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Vor dem Schlussstück des Konzertes über-
reichte Bürgermeister Bernd Gombold dem 
am Abend bereits schon mehrfach ausge-
zeichneten Werner Renz noch im Namen 
des Ministerpräsidenten Kretschmann die 
Ehrennadel des Landes Baden-Württem-
berg für seine besonderen Verdienste nicht 
nur für den Musikverein, sondern für weitere 
Vereine und die Ortschaft Vilsingen. 

Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause konnte in die-
sem Jahr endlich wieder unser 
traditionelles Jahreskonzert 
am Samstag, 14. Januar 2023 
in der Keltenhalle in Vilsingen 
stattfinden. Mit rund 50 mo-
tivierten Musikerinnen und 
Musikern und unter der Lei-
tung unseres engagierten Di-
rigenten Alexander Bücheler 
konnten wir dem tollen Publi-
kum in der gut gefüllten Halle 
wieder ein sehr gehörfälliges 
und abwechslungsreiches 
Konzertprogramm präsentie-
ren. 

Zu Beginn begrüßte Vorstand Lucas Fritz die Besucherinnen und Besucher. Lucas Fritz stand in diesem Jahr zum ersten Mal in seiner Funktion 
als Vorstand am Rednerpult und hat dies und die gesamte Organisation und Koordination rund um das Konzert hervorragend gemeistert. 
Durch das diesjährige Konzertprogramm führten ebenfalls zum ersten Mal Carolin Veeser und Moritz Bücheler. Parallel zu ihren Erläuterun-
gen zu den Musikstücken wurden die Titel, die Komponisten und die Sponsoren auf einer Leinwand präsentiert. 

Musikverein Vilsingen e. V. 

 Rundum gelungenes Jahreskonzert 

Die Geehrten zusammen mit Egon Wohlhüter (vordere Reihe ganz rechts), dem Vorsitzenden des 
Blasmusikverbandes Sigmaringen, der die Ehrungen durchgeführt hat: Vordere Reihe von links 
nach rechts: Lucas Fritz (Vorstand und Geehrter), Karl-Anton Stroppel, Silvia Hellstern, Werner 
Renz und Claudia Rettich. 
Hintere Reihe von links nach rechts: Stefan Müller, Kurt Fritz, Theresa Stroppel, Paulina Müller und 
Matea Stroppel. 
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Bürgermeisteramt 07571/7307-0
eMail post@inzigkofen.de

Sekretariat, Bürgerblatt
Frau Uhrenbacher 7307-10
eMail uhrenbacher@inzigkofen.de

Bürgerbüro, Standesamt
Frau Köser 7307-11
eMail koeser@inzigkofen.de

Finanzwesen
Herr Balle 7307-13
eMail balle@inzigkofen.de

Abgabenveranlagung, Baurecht
Frau Knaus 7307-14
eMail knaus@inzigkofen.de

Gemeindekasse
Frau Seifried 7307-15
eMail seifried@inzigkofen.de

Seniorenbeauftragte
Frau Rzepka          9 29 77 50
eMail rzepka@inzigkofen.de
(dienstags 10.00 – 12.00 Uhr und 
mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr)

Bürgermeister
Herr Gombold 7307-20
eMail gombold@inzigkofen.de

Öffnungszeiten Ortsverwaltungen 
Vilsingen Dienstag  10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch  18.30 – 19.30 Uhr 
Tel.: 07571/51041 
eMail ovvilsingen@web.de

Engelswies Dienstag  18.00 – 19.00 Uhr 
Tel.: 07575/3674 
eMail ovengelswies@nc-online.de 

Hilfe von Haus zu Haus Inzigkofen e. V.
Frau Jeske 73 07-12
(nur Dienstag vormittag)
andernfalls 68 24 27

Sie erreichen uns im Internet unter: 
www.inzigkofen.de

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies 
Johannes Lang 
Tel.: 07576/2157 Fax: 07576/9629049 
eMail: johannes.lang@lrasig.de

Wasserversorgung
Störung 07579/524

Öffnungszeiten des  
Bürgermeisteramts Inzigkofen

vormittags:
Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr
nachmittags:
Mittwoch von 15.00 - 18.00 Uhr

Redaktionsschluss 
Dienstag 10.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

Am 27. Dezember 2022 
Emma Sue Goebel 
Eltern: Anna-Marie und Sascha Goebel 
Inzigkofen, Am Hopfengarten 20  

Hilfe von Haus zu Haus

Der Speiseplan des Senioren-Mittagsti-
sches in der Vilsinger Pfarrscheuer 

Speiseplan für Dienstag, den 31. Januar: 
Menü 1: Brokkoli-Cremesuppe, Ravioli mit 
vegetarischer Füllung, Sauce Napoli, gerie-
bener Käse, Blattsalate und Pudding. 
Menü 2: Spätzle-Pilzpfanne mit Gemüse 
und Salat. 

Geburtstage

Zum 76. Geburtstag am 27. Januar 2023
Frau Helga Hunsicker, Inzigkofen 

Zum 75. Geburtstag am 27. Januar 2023
Herrn Ludwig Jung, Vilsingen 

Zum 88. Geburtstag am 27. Januar 2023
Frau Luise Brugger, Engelswies 

Zum 77. Geburtstag am 29. Januar 2023
Frau Gerda Rösch, Inzigkofen 

Zum 71. Geburtstag am 29. Januar 2023
Frau Maria-Anna Brändle, Inzigkofen  
 
 

 Wir begrüßen in  
unserer Gemeinde

Familie Paul und Julia Meier mit Cassedy
Engelswies, Hauptstraße 20

Frau Marina Wirth  
Engelswies, Hauptstraße 8 
 
 
Standesamtliche Nachrichten 
Dezember 2022

Geburten

Am 01. Dezember 2022 
Feline Rosalie Dambacher 
Eltern: Yvonne und Benjamin Dambacher
Inzigkofen, Reutäcker 25 

Am 05. Dezember 2022 
Benedikt Lutz 
Eltern: Melissa und Christian Lutz 
Inzigkofen, Reutäcker 24 

Amtlicher inhAlt

Wir suchen dringend Wohnraum für ukrainische Flüchtlinge 
und Flüchtlinge anderer Staaten 
Das Landratsamt Sigmaringen weist die Gemeinde Inzigkofen an, weitere Flüchtlinge 
aufzunehmen. Deshalb suchen wir dringend nach Wohnraum für die Geflüchteten und 
deren Familien. Die Miete wird von der Gemeinde Inzigkofen bezahlt. Bei den ukrai-
nischen Flüchtlingen handelt es sich überwiegend um Mütter mit Ihren Kindern oder 
Familien. Bei den Geflüchteten aus weiteren Staaten handelt es sich überwiegend um 
Einzelpersonen. 
Wenn Sie eine leerstehende Wohnung haben, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
diesen Wohnraum der Gemeinde zur Verfügung stellen würden, damit wir die uns zuge-
wiesenen Flüchtlinge unterbringen können. 
Sollten Sie Ihre Wohnung vermieten wollen, so wenden Sie sich bitte an das Rathaus 
Inzigkofen, Frau Köser, Tel.: 07571 7307-11. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Wir suchen als Verstärkung für unser 
Büroteam eine/n 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) für
Buchhaltung und Lohnbuchhaltung 

 
gerne ab sofort. 
 
Für ca. 15-20 Stunden/Woche oder ca. 
70 Stunden/Monat. 
 
Wir bieten die Möglichkeit der Arbeit 
im Homeoffice oder im Büro mit flexib-
len Arbeitszeiten. 
Bei Interesse und Fragen sind wir gerne 
für Sie zu erreichen: 
Brigitte Jeske (Geschäftsführerin) 
T: 07571 68 24 27 
Erika Hubbuch (1. Vorsitzende) 
T: 07571 74 61 444 
Direkte Bewerbungen gerne an: 
info@hilfevonhauszuhaus.org 
 
 Hilfe von Haus zu Haus Inzigkofen e.V. 
 Ziegelweg 2 
 72514 Inzigkofen 
 www.hilfevonhauszuhaus.org 
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Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus 1000

Zahnärztlicher 
Notdienst 0761/12012000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116117
Kinderärztlicher Notdienst           116117
Augenärztlicher Notdienst           116117
HNO-Notdienst                                 116117

Öffnungszeiten Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und an Feiertagen vom 
08.00 – 22.00 Uhr

Apotheken 
(Der Notdienst beginnt immer um 8.30 Uhr bis 
8.30 Uhr des darauffolgenden Tages.) 
Samstag, 28. Januar 2023
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel.: 07572 / 711588 
Sonntag, 29. Januar 2023
Adler Apotheke, Sigmaringendorf
Tel.: 07571 / 12864 
 

Tierarzt 
Dr. Kettenacker, Tel.: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel.: 07575/92310 
Dr. Busch, Tel.: 07571/13654

Beratungsstellen
Erziehungsberatungsstelle 
Tel. 07571 / 7301-60 
Anlaufstelle bei sexueller Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen 
Tel. 07571 / 7301-50 
Beratungsstelle häusliche Gewalt  
Tel. 07571 / 7301-0

EnBW
Störung 0800 3629-477

Stadtwerke Sigmaringen
Öffnungszeiten
Service-Center, Leopoldplatz 4
persönlich:
Montag bis Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 13.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit
Montag bis Donnerstag 08.00 - 17.00 Uhr
Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
(alternativ:
https://www.stadtwerke-sigmaringen.de/)
Telefon-Service          0800 92770-333
Telefon-Technik          92770-201 
Störungsannahme       0800 92770-222

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Inzigkofen
Telefon 07571/7307-0
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt:
Bürgermeister Gombold
Für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Telefon 07771/9317-11, Telefax 07771/9317-40
e-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Notrufnummern
Speiseplan für Donnerstag, den 2. Februar: 
Menü 1: Tagessuppe, Westfälischer Erbsen- 
eintopf mit Würstle, Wecken und Frucht-
joghurt. 
Menü 2: Veggi-Burger mit frischem Salat 
und Tomate, hausgemachte Sauce und wil-
de Kartoffeln. 
 
Immer dienstags und donnerstags servieren 
zwei Mitarbeiterinnen des Nachbarschafts-
hilfevereins „Hilfe von Haus zu Haus Inzig-
kofen“ e.V. einen Mittagstisch für Senioren. 
Um 11.00 Uhr werden die Pforten geöffnet, 
um die ersten Gäste zu begrüßen. Das Essen 
wird ab 12.00 Uhr ausgegeben und spätes-
tens um 14.00 Uhr endet die Zusammen-
kunft, bei der auch das gemütliche Beisam-
mensein nicht zu kurz kommt. 

Alle Speisen werden in der Küche des Hau-
ses Nazareth in Sigmaringen frisch zuberei-

tet und heiß angeliefert. Es steht immer ein 
Vollkost- und ein vegetarisches Menü zur 
Wahl. Verschiedene Getränke werden zu-
sätzlich angeboten. 

Eine Anmeldung sowie die Auswahl eines 
Menüs sind zwingend erforderlich! Bitte 
kontaktieren Sie dazu Karin Stüssi (Tele-
fon: 07575 – 2341) oder Wilma Stroppel 
(Telefon: 07571 – 681262). 

Dies ist bis zum Vorabend des jeweiligen 
Mittagstisches möglich. Kurzfristige Abmel-
dungen sind bis spätestens 8.00 Uhr am 
Morgen des Mittagstisches noch möglich. 
 
Außerdem wird von der Nachbarschafts-
hilfe ein Fahrdienst angeboten, der es 
auch Personen ermöglicht, am Mittagstisch 
teilzunehmen, die nicht selbstständig hin-
kommen können. 
 

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen  
Geeignete Personen können sich bewerben 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für 
die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden in unserer Gemeinde Per-
sonen, die am Amtsgericht Sigmaringen und Landgericht Hechingen als Vertreter 
des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Es sollen doppelt so 
viele Kandidaten vorgeschlagen werden, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen 
benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Hilfsschöffen. 
  
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde wohnen und 
am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar 
sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherr-
schen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wur-
de oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von 
der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, 
Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbediens-
tete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
  
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines Men-
schen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenser-
fahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Be-
weise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen 
wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeu-
genaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, 
die ein Schöffe mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder ge-
sellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg 
im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der Jugenderziehung über beson-
dere Erfahrung verfügen. 
  
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unpartei-
lichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit 
und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Ju-
ristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. 
  
Interessenten für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen 
Erwachsene) bzw. für das Amt des Jugendschöffen können sich bis zum 
24.02.2023 beim Bürgermeisteramt Inzigkofen, Frau Uhrenbacher, Tel.: 
07571 / 7307-10, Email: uhrenbacher@inzigkofen.de. Ein Formular kann von 
der Internetseite www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden. 
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Spitze auf dem Land! Techno-
logieführer für Baden-Würt-
temberg: 
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnah-
meanträge für die nächste Auswahlrunde 
vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg“ 
können innovationsstarke Unternehmen 
im Ländlichen Raum (nach dem Landesent-
wicklungsplan) eine Förderung erhalten, 
um neue Produkte oder Dienstleistungen 
voranzutreiben. Gemeinden mit solchen 
Unternehmen können sich noch bis zum 28. 
Februar 2023 (Ausschlussfrist !) für die ak-
tuelle zwanzigste Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind 
von besonderer Bedeutung für den Ländli-
chen Raum, da sie die ausgeglichene Struk-
tur Baden-Württembergs prägen und Kerne 
für Innovationen und Zukunftsfähigkeit 
sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 
50 Beschäftigten können für ihre Investition 
bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere 

Unternehmen mit weniger als 100 Beschäf-
tigten bis zu zehn Prozent. Der maximale 
Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 
Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Bei-
trag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökono-
mie kann die Förderung auf max. 500.000 
Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendun-
gen unter 200.000 Euro werden nicht be-
willigt. Bezuschusst werden Unternehmen-
sinvestitionen in Gebäude, Maschinen und 
Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftli-
chen Nutzung neuer oder verbesserter Pro-
dukte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EF-
RE-Mitteln. Die Fördermodalitäten gelten 
gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbe-
züglichen Verordnungen, Richtlinien, Ver-
waltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, 
nationaler und Landesebene. Die Bewer-
bung für die Förderlinie erfolgt schriftlich 
durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in 
Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. 
Die Entscheidung über die Aufnahme er-
folgt durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg auf der Basis des Vor-
schlages eines dazu eingerichteten Bewer-
tungsausschusses. 
 
Ansprechpartnerin im 
Regierungspräsidium Tübingen: 
Oberregierungsrätin 
Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, 
Agrarförderung und Strukturentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: 
christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
 
Weitere Informationen zu 
„Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
sere-themen/laendlicher-raum/foerderung/
efre/spitze-auf-dem-land/ 
 
 
Mikrozensus 2023 –  
Start in Baden-Württemberg 
Deutschlands größte jährliche Haushal-
tebefragung 
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Janu-
ar startete bundesweit die größte jährliche 
Haushalteerhebung in Deutschland. Das 
Statistische Landesamt Baden-Württem-
berg bittet hierfür alle ausgewählten Haus-
halte um ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 
2023 hinweg werden in mehr als 900 Ge-
meinden rund 60 000 in einer Stichprobe 
ausgewählte Haushalte in Baden-Württem-
berg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. 
Dies sind rund ein Prozent der insgesamt 
rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grund-
programm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 
erhobenen Fragen der EU-weit durchge-
führten Erhebung zur Arbeitsmarktbetei-
ligung werden seit 2020 zusätzlich Fragen 
der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befra-
gung zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird 
das Frageprogramm des Mikrozensus um 

die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhe-
bung zur Internetnutzung in privaten Haus-
halten (IKT) ergänzt. 
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu ei-
ner Vielzahl an Themen. Hierzu zählen die 
Familienkonstellationen, in den Menschen 
leben, welche Bildungsabschlüsse von der 
Bevölkerung erworben wurden oder in wel-
cher Erwerbssituation sich die Menschen 
befinden. Im vergangenen Jahr wurden 
die Haushalte zusätzlich zu ihrer Wohnsi-
tuation befragt. Der Mikrozensus liefert 
somit auch Ergebnisse zu den Wohnkosten 
in Baden-Württemberg. 2023 wird ein Teil 
der Haushalte ergänzend zum regulären 
Fragenprogramm um Auskünfte über ihre 
Krankenversicherung gebeten. Die Ergeb-
nisse des Mikrozensus sind somit eine wich-
tige Informationsquelle zu den Lebens- und 
Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Aus-
künfte von Menschen im Rentenalter, von 
Studierenden sowie von Erwerbslosen ge-
nauso wichtig wie die Angaben von Ange-
stellten oder Selbstständigen. Insbesondere 
auch in Zeiten stark steigender Preise, die 
wirtschaftliche und soziale Veränderungen 
nach sich ziehen, ist der Mikrozensus von 
Bedeutung. Die Auskünfte der Haushalte 
helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung 
in Baden-Württemberg abzubilden. Die 
Angaben der befragten Haushalte sind die 
Grundlage für Informationen und Meldun-
gen wie bespielsweise zur Armutsgefähr-
dung, zu erwerbstätigen Elternteilen und 
zum Anteil hochqualifizierter Frauen in Ba-
den-Württemberg. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In 
einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäude-
teile gezogen. Für die Ermittlung der Namen 
der Haushalte in den Gebäuden setzt das 
Statistische Landesamt vor Ort Erhebungs-
beauftragte ein. Die Erhebungsbeauftrag-
ten können sich bei der Namensermittlung 
mittels eines Ausweises als Beauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
berg ausweisen. Für die zufällig ausgewähl-
ten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von maximal fünf aufei-
nander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte 
Haushalte finden im Briefkasten ein An-
schreiben des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württembergs vor. Darin sind die 
Zugangsdaten für die Meldung über das 
Internet enthalten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein 
Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Statistischen Landes-
amts nachzukommen, oder selbständig ei-
nen Papierbogen auszufüllen. Die Auskünf-
te können für alle Haushaltsmitglieder von 
einer volljährigen Person erteilt werden. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 

EINLADUNG 
„Rettet den Schmotzigen“ 
Im letzten Amtsblatt wurde mitgeteilt, 
dass es am Schmotzigen Donnerstag 
leider keine Bewirtung nach der Schü-
lerbefreiung geben wird. Um den Kin-
dern im Ort die Möglichkeit zu geben, 
wie gewohnt die Fasnet ausgelassen 
feiern zu können, hat sich eine kleine 
gemischte Gruppe zusammengefun-
den, die den Schmotzigen „retten wol-
len“. 
  
So soll nach der üblichen Befreiung der 
Kinder im Kindergarten und der Grund-
schule wie immer die Übernahme des 
Rathauses stattfinden. 
  
Anschließend ist die Römerhalle geöff-
net, um gemeinsam einen geselligen 
Nachmittag zu verbringen. Der Kinder-
garten führt außerdem zwei Tänze auf. 
Für das leibliche Wohl wird in Form von 
Getränken, Speisen und auch Kaffee 
und Kuchen gesorgt sein. Veranstalter 
ist der SV Inzigkofen Abteilung Fußball. 
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand, sei es bei der Bewirtung, beim 
Abbau oder auch in Form von Ku-
chenspenden und bitten an dieser Stel-
le jetzt schon um Verständnis, sollte an 
diesem Tag nicht alles reibungslos ver-
laufen und es an manchen Stationen zu 
Wartezeiten kommen. 
  
Wer sich einbringen möchte, darf sich 
gerne melden. Listen zum Eintragen 
hängen im Kindergarten aus oder te-
lefonisch unter: 07571/683921 (Carolin 
Rizza) 
  
Das Orga-Team 
Katja, Kerstin, Kim, Nadine, Caro 
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B E K A N N T M A C H U N G 
zur Sitzung des Zweckverbandes Inter-
kommunaler Gewerbe- und Industrie-
park Graf-Stauffenberg 
am Montag, 06.02.2023, 10:00 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Rathauses 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Satzung zur Änderung der 
 Verbandssatzung

2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
 ZV IGGS 2023

3.  Sonstiges
 
Dr. Marcus Ehm 
Vorsitzender 
 
 

Jährliche Bekanntmachung 
über Widerspruchsrechte nach 
dem Bundesmeldegesetz 
(BMG) 
Das BMG sieht vor, dass die Meldebehörden 
persönliche Daten aus dem Melderegister 
weitergeben oder veröffentlichen können 
bzw. müssen.
Es besteht die Möglichkeit, in bestimmten 
Fällen der Veröffentlichung oder Nutzung 
der Daten zu widersprechen. 

Die melderechtlichen Widerspruchsrechte: 

1.  Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der 
Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 BMG) 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche  im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten,  sofern sie 
hierfür tauglich sind.

Zum Zwecke der Übersendung von Infor-
mationsmaterial übermitteln die  Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 
58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen nach 
§ 36 Abs.2 BMG. 

2.  Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche  Religionsgemein-
schaft (§ 42 Abs. 3 BMG)

Die Meldebehörde übermittelt die in § 
42 Bundesmeldegesetz (BMG) aufgeführ-
ten  Daten der Mitglieder einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die Betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatte oder Le-
benspartner, minderjährige Kinder und die 
Eltern von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst z. B. Angaben 
zu Vor- und Familiennamen, frühere Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht, 
Zugehörigkeit zu einer öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft, derzeitigen 
Anschriften und letzte frühere Anschrift,  
Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie 
Sterbedatum.
Die Familienangehörigen haben gemäß  
§ 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Da-
ten für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft. 
Diese Zweckbindung wird der öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft als  Datenemp-
fänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

3.  Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Parteien, Wähl-
ergruppen  und andere Träger von 
Wahlvorschlägen bei Wahlen und 
Abstimmungen (§ 50 Abs. 1 i.V. m. 
Abs. 5 BMG) 

Die Meldebehörde darf Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Mona-
ten so genannte Gruppenauskünfte vom 
Wahlberechtigten aus dem Melderegister 
erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebun-
den. Die Auskunft umfasst den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person erstor-
ben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die  
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die  Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens  einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder 
zu vernichten.

Die betroffenen Personen haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu  widersprechen 
nach § 50 Abs. 5 BMG. 

4.  Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk  
(§ 50 Abs. 1 i. V. m.  Abs. 5 BMG) 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister 
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Ab-
satz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft 
erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag   
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50.  und je-
des folgende Ehejubiläum.
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen nach 
§ 50 Abs. 5 BMG. 

5.  Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Adressbuchverla-
ge (§ 50 Abs. 3 i. V. m. Abs. 5 BMG)

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-
teilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die He-
rausgabe von Adressbüchern (Adressenver-
zeichnissen in Buchform) verwendet wer-
den.
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen nach 
§ 50 Abs. 5 BMG.

Die Widersprüche gegen die in den Ziffern 
1-5 genannten Datenübermittlungen kön-
nen jederzeit – auch getrennt voneinander 
- bei der Gemeinde Inzigkofen, Ziegelweg 2, 
72514 Inzigkofen eingelegt werden.

Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt.
Die Widersprüche gelten bis zu ihrem Wider-
ruf.
 
Achtung: Übermittlungssperren bzw. Wi-
dersprüche gegen eine der oben genann-
ten Datenübermittlungen, welche bereits 
im Melderegister eingetragen sind, blei-
ben bestehen!
In solchen Fällen brauchen Sie nicht er-
neut zu widersprechen! 
 

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Jahresrückblick 2022 
 
2022 war ein spannendes Jahr, mit mehreren äußerst positiven Ter-
minen in unserer Nachbarschaftshilfe. 
 
Am 10. Mai besuchten unsere Geschäftsführerin und unsere erste 
Vorsitzende den Infotag von „Netzwerk Nachbarschaftshilfe e.V.“ 
im Familienferienhaus auf der Insel Reichenau. Nach langer Coro-
na-Pause ein persönliches Treffen bei herrlichem Wetter, direkt am 
Bodensee. Im Fokus stand das Thema „Serviceangebote für haus-
haltsnahe Dienstleistungen – Eine realistische Option für Nachbar-
schaftshilfen“. Zu den zum Teil komplizierten Sachverhalten wurde 
viel fachliches ausgetauscht und angeregt diskutiert. 
 
Am 1. Juli nahmen 
Mitglieder unseres 
Vereins am spannen-
den Training „Präsenz 
– Von der Kunst des 
Zuhörens“ in der Ka-
tholischen Akademie 
in Freiburg teil. 
Die Kursleiterin 
Sandra Klein-Gißler 
(Gestalttherapeutin, 
Supervisorin, Kom-
munikationstraine-
rin) bot eine Veran-
staltung mit sehr 
b e e i n d r u c k e n d e n 
Erlebnissen, mit vie-
lerlei Übungen und 
Experimenten in de-
nen die Teilnehmer 
sich selbst und das Zuhören neu erfahren und verstehen lernten.
 
Kurz darauf, am 22. Juli, fand die sehr gut besuchte Fortbildung für 
Helferinnen und Helfer der Nachbarschaftshilfen „Validation“ Teil 
2, Basisseminar im Paul-Gerhardt-Saal der evangelischen Kirche in 
Messkirch statt. Die Referentin Beate Scherer (Master für Validation) 
bescherte allen TeilnehmerInnen wie schon einige Male zuvor einen 
absolut kurzweiligen Seminartag mit umfangreichem Fachwissen 
und vielerlei Anekdoten und Beispielen aus ihrer umfangreichen 
Erfahrung mit dementen Menschen. Sie verbreitete Mut und Zuver-
sicht für einen passenden Umgang mit Klienten mit Demenz. 

 
12.9. Dankeschönfest Bürgertreff Inzigkofen 
Unseren fleißigen Helferinnen und Helfer gebührt die größte An-
erkennung für Ihre Arbeit in all den Haushalten in denen sie uner-
müdlich im Einsatz sind: beim Betreuen dementer Senioren, über die 
tatkräftige und zum Teil schweißtreibende Unterstützung in Haus-

halten und Gärten, bei Begleitungen zu Ärzten und anderen Termi-
nen, beim Schnee schippen im Winter, es ließe sich noch sehr vieles 
mehr aufzählen. 
Hierfür war es uns eine Freude, in diesem Jahr endlich wieder ein 
geselliges Fest für all diese „Engel“ ausrichten zu dürfen. Statt einer 
Weihnachtsfeier wie so oft vor Corona-Zeiten, organisierten wir 2022 
ein fröhliches Fest im Garten des Bürgertreffs in Inzigkofen. Mit Pavil-
lion, üppig dekorierten Tischen und abwechslungsrechem, leckerem 
Fingerfood-Buffet. 

Hilfe von Haus zu Haus
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5.10. Infotag „Netzwerk Nachbarschaftshilfe e.V. „ 
Mitglieder unseres Vorstandes nahmen auf der Insel Reichenau am 
Infotag des Netzwerk Nachbarschaftshilfe e.V. teil. Zentrales Thema 
an diesem Tag war „Selbstfürsorge“ und die Frage, wie der Spagat 
zwischen der begrenzen Zahl an Helferinnen und Helfern in unse-
rern Nachbarschaftshilfen und der großen Nachfrage nach Unter-
stützun stimmig geschafft werden kann. 
 
Am 18. Oktober startete unser Mittagstisch im Pfarrhaus in Vilsingen. 
Nach langer Corona Pause und Umzug wegen Raumbedarfs des Kin-
dergartens, öffnete unser beliebter Mittagstisch mit Unterstützung 
der Gemeinde Inzigkofen und dem Ortsteil Vilsingen in den neu re-
novierten Räumen des Pfarrhauses in Vilsingen seine Türen für un-
sere Gäste. Mitglieder des Vorstandes ließen es sich nicht nehmen, 
bei diesem feierlichen Neustart dabei zu sein und das leckere Essen, 
geliefert von der Küche des Haus Nazareth, zu genießen. 
 

3.12. Schulung zur Alltagsgestalterin in Stetten am Kalten Markt 

Eine weitere Fortbildung für den professionellen Umgang mit deme-
ten Klienten. 
 

6.12. Nikolaus Mittagstisch 
Nach 2 Jahren Pause besuchte uns der Nikolaus der Bruckdeifel wie-
der beim Mittagstisch. Es wurde gemeinsam gesungen und Niko-
laustütle verteilt. 
 
15.12. SWR4 Mittagstisch 
die kleinste SWR4 Band der Welt besuchte während ihrer 1-wöchi-
gen Adventsaktion 
„Weihnachtsstimmung 
2022“ überraschend 
auch unseren Mittags-
tisch im Pfarrhaus in 
Vilsingen.
Einer unserer treuen 
Gäste hatte eine Be-
werbung für die Aktion 
losgeschickt und hatte 
Glück: unter hunder-
ten Einsendungen 
wurde auch die seine 
ausgewählt. 
Mir Sängerin, Gitar-
renbegleitug und 
Reporter bescherten 
uns die drei eine span-
nende Überraschung 
mit Weihnachtsliedern 
und Interviews. Im Ra-
dio übertragen wurde 
ein Zusammenschnitt 
des Events direkt nach 
dem Mittagessen um 
14:15 Uhr auf SWR4. 
 

Umweltecke
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Abfuhr Gelber Sack  
und Restmülleimer 
Der Gelbe Sack wird am Montag, 30. Januar 
2023 ab 6.00 Uhr abgeholt. 
Der Restmülleimer wird am Donnerstag, 02. 
Februar 2023 ab 6.00 Uhr geleert - bitte das 
Müllgefäß mit der Räderseite zur Straße hin 
bereitstellen und zeitnah nach der Leerung 
wieder vom Gehweg entfernen, damit die-
ser für Fußgänger und Kinderwägen unein-
geschränkt zur Verfügung steht. 
Bitte stellen Sie Ihren Mülleimer bzw. die 
Gelben Säcke rechtzeitig zur Abfuhr bereit. 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

Seelsorgeeinheit  
Laiz-Leibertingen 
Samstag, 28. Januar 2023
18.30 Uhr  Vilsingen - Eucharistiefeier

Sonntag, 29. Januar 2023
09.00 Uhr  Gutenstein - Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Inzigkofen - Wortgottesfeier
10.30 Uhr  Kreenheinstetten - 
  Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Laiz - Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Leibertingen - Eucharistiefeier
11.30 Uhr  Laiz - Taufe 
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Sigmaringen 
Freitag, 27. Januar 2023
19.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in 

der kath. Kirche St. Peter und 
Paul in Sigmaringendorf 

Sonntag, 29. Januar 2023
10.00 Uhr  Gottesdienst in der 
  Kreuzkirche Sigmaringen 
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Meßkirch 
Sonntag, 29. Januar 2023
09.30 Uhr Gottesdienst 
Die Entscheidung für die Tras-
se Mengen-Meßkirch  
geht in die heiße Phase 

Edgar Kempf (links) und René Laplace (rechts) sind die beiden Vertreter der Bürgerinitiative 
„Nein zur Nordtrasse – Für eine Trassenführung der Vernunft und Zukunft“, die in den Fach-
arbeitskreisen Verkehr und Umwelt des Landratsamts das „Schutzgut Mensch“ in unserer 
Raumschaft verteidigen. Die Bürgerinitiative hat außerdem einen alternativen Trassenvor-
schlag entwickelt, bei dem keine Ortschaft durch Verkehr belastet würde. Im Moment gibt 
es aber keinerlei Einfluss darauf, welche der untersuchten Trassen den Vorzug erhalten wird. 
Die akute Entscheidungsphase rückt aber nun immer näher. Im ersten Quartal 2023 werden 
die Ergebnisse aller Fachgutachten im Landratsamt erwartet. Danach steht die Entscheidung 
für eine Trassenvariante an. Das wird bis Ende 2023 geschehen sein. Da zeigt sich dann, ob 
vor den Wohn- und Neubaugebieten von Laiz, Inzigkofen, Vilsingen und Engelswies eine 
Straße mit Autobahnfunktion gebaut werden wird. 

Am Montag, den 19. Juni 2023 um 20.00 Uhr veranstaltet die Bürgerinitiative im Bürgersaal 
des Rathauses Inzigkofen eine öffentliche Jahreshauptversammlung. Der Straßenplaner im 
Landratsamt Thomas Blum wird an diesem Abend einen Vortrag zu den Ergebnissen der 
Fachgutachten anschließen. An diesem Termin könnte sich eventuell abzeichnen, an welcher 
Stelle in unserer Raumschaft die neue Ost-West-Verbindung angedacht ist. Deshalb ergeht 
eine herzliche Einladung an alle Interessierten und Betroffenen zur Teilnahme an dieser öf-
fentlichen Veranstaltung. 

Edgar Kempf (Arbeitskreis Verkehr, links) und René Laplace (Arbeitskreis Umwelt, rechts) 
(Foto: Doris Futterer) 
 

Vereine

Vereine Gesamtgemeinde

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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FC 99 e. V.
www.fc-99.de

Die E-Junioren des FC 99 haben beim Ju-
nior-Energie-Cup des FC Laiz den 1. Platz 
belegt. In der Gruppenphase mit dem FC 
07 Albstadt, SC Pfullendorf, FC Laiz II und 
der SGM SV Schmeien/Sigmaringen/Bin-

gen-Hitzkofen konnte man den Gruppen-
sieg erreichen. Besonders das 2:2 nach 
0:2-Rückstand gegen den SC Pfullendorf 
ebnete den Weg zum Finale. Dank eines 
besseren Torverhältnisses reichte es für Platz 
1 in der Gruppe und durfte somit das Finale 
gegen die E1 der Gastgeber spielen. Nach 
überlegenen 8 Minuten gewann das Team 
um Kapitän Matteo La Torre mit 2:0 durch 
die beiden Tore von Jonas Ott. 

Ergebnisse: 
FC Laiz II – FC 99 0:4, FC 99 – SC Pfullendorf 
2:2, FC 07 Albstadt U10 - FC 99 0:5, FC 99 – 
SGM Schmeien/Sig. 6:1. 
Finale: FC Laiz – FC 99 0:2 

Es spielten: Jeremia Stroppel (Tw), Noa Sach-
se, Matteo La Torre, Jonas Ott, Matt Kopp, 
Samuel Kübel, Rafael Meschenmoser, Ben 
Iuliano. 

Vereine in Vilsingen

Musikverein Vilsingen

Musikverein Vilsingen e. V. 
Rundum gelungenes Jahreskonzert 
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
konnte in diesem Jahr endlich wieder unser 
traditionelles Jahreskonzert am Samstag, 
14. Januar 2023 in der Keltenhalle in Vilsin-
gen stattfinden. Mit rund 50 motivierten 
Musikerinnen und Musikern und unter der 
Leitung unseres engagierten Dirigenten Al-
exander Bücheler konnten wir dem tollen 
Publikum in der gut gefüllten Halle wieder 
ein sehr gehörfälliges und abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm präsentieren. Zu Be-

ginn begrüßte Vorstand Lucas Fritz die Besu-
cherinnen und Besucher. Lucas Fritz stand in 
diesem Jahr zum ersten Mal in seiner Funkti-
on als Vorstand am Rednerpult und hat dies 
und die gesamte Organisation und Koordi-
nation rund um das Konzert hervorragend 
gemeistert. Durch das diesjährige Konzert-
programm führten ebenfalls zum ersten Mal 
Carolin Veeser und Moritz Bücheler. Parallel 
zu ihren Erläuterungen zu den Musikstücken 
wurden die Titel, die Komponisten und die 
Sponsoren auf einer Leinwand präsentiert. 
Die „Festival Overture“ eröffnete feierlich 
den diesjährigen Konzertabend. Darauf 
folgte „Lignum“ (eine deutsche Rhapsodie) 
und das Stück „Dramatic Tales“ (die Sage 
vom Todten Moos). Mit dem Konzertwal-
zer „Liebesflammen“ ging es schwungvoll 
weiter. „Glory of David“ war das pompöse 
Schlussstück des ersten Konzertteils. Die 

zweite Konzerthälfte eröffnete der Marsch 
„Unser Land“. Nach den umfangreichen 
Ehrungen erklangen die bekannten Me-
lodien aus dem Film „Im weißen Rössl“. 
Mit dem Stück „The greatest showman“ 
ging es mit rhythmischer Filmmusik weiter. 
Bei der Konzertpolka „Feuerfest“ wurde 
dann der Amboss auf der Bühne enthüllt, 
der als klangvolle Schlagwerkergänzung 
ins Stück integriert wurde. Das Medley 
„80er KULT(tour) 2“ war in diesem Jahr 
das Schlussstück, das mit bekannten deut-
schen Hits zum Mitsingen einlud. Nach viel 
Applaus und den beiden Zugabemärschen 
„Textilaku“ und „Frei weg“ beendeten wir 
das diesjährige Jahreskonzert. 

Nach der Zwangspause war das Konzert in 
diesem Jahr etwas ganz Besonderes, was 
sich auch an der Spielfreude der Kapelle und 
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an der guten Stimmung in der Halle gezeigt 
hat. Vielen Dank an alle Musikerinnen und 
Musiker für den großen Einsatz und an alle 
unsere Gäste für den Besuch und den Beifall. 
Der Musikverein bedankt sich auf diesem 
Wege auch nochmals bei den Sponsoren 
der Musikstücke für das zunächst in 2022 ge-
plante und leider coronabedingt abgesagte 
Konzert und für das diesjährige Konzert: Ho-
henzollerische Landesbank Kreissparkasse 
Sigmaringen, Volksbank Bad Saulgau eG, 
Dreher Bau GmbH & Co. KG, Rolladenbau 
Bücheler, Gerold Stroppel, Rainer Stroppel 
und „Coole Kiste. Alles für dein Fest- und 
Partybedarf“. Ebenso ein Dank an unsere an-
onymen Sponsoren. 
Ein großer Dank geht auch an das Team der 
Filmliga für die Bild- und Tonaufnahmen so-
wie für die Gestaltung des Archiv-Schaukas-
tens im Eingangsbereich. 
Ebenso ein herzliches Dankeschön an das 
Bewirtungspersonal am Abend sowie ein 
Dank an alle, die sich vor, während und nach 
dem Konzert in irgendeiner Weise einge-
bracht und damit das Gelingen der Veran-
staltung ermöglicht haben. 
 
Ehrung verdienter Musikerinnen und 
Musiker 
Die Ehrungen des Blasmusikverbandes 
übernahm dieses Jahr Egon Wohlhüter, der 
Vorsitzende des Blasmusikverbandes Sig-
maringen, höchst persönlich. 
Für 10 Jahre aktive Blasmusik wurden Pauli-
na Müller (Querflöte), Matea Stroppel (Trom-
pete) und Theresa Stroppel (Klarinette) mit 
der bronzenen Ehrennadel geehrt. 
Für 20 Jahre aktive Tätigkeit erhielt Lucas 
Fritz (Posaune) die silberne Ehrennadel. 
In Abwesenheit wurde Jeannine Bücheler 
(Klarinette) ebenfalls für 20 Jahre aktive Blas-
musik mit der silbernen Ehrennadel geehrt. 
Die Ehrennadel in Gold und eine Urkunde 
wurden Claudia Rettich (Klarinette) für 30 
Jahre aktive Tätigkeit überreicht. 
Die Ehrennadel in Gold mit Diamant und Eh-
renbrief erhielten Kurt Fritz (Flügelhorn) und 
Stefan Müller (Posaune) für 40 Jahre aktive 
Blasmusik. 
Für stolze 50 Jahre aktive Tätigkeit wur-
den Werner Renz (Bariton) und Karl-Anton 
Stroppel (Flügelhorn) geehrt. Sie erhielten 
die Ehrennadel in Gold mit Diamant und Eh-
renbrief. 
Silvia Hellstern erhielt die Fördermedaille 
in Bronze mit Urkunde für ihre 10-jährige 
Tätigkeit als Schriftführerin im Musikverein. 
Die Fördermedaille in Gold mit Diamant 
und Ehrenbrief erhielt Werner Renz für sei-
ne 30j-ährige Tätigkeit im Vorstand des Mu-
sikvereins Vilsingen. Diese Ehrung hätte be-
reits im Rahmen des Jahreskonzertes 2021 
erfolgen sollen, was coronabedingt leider 
nicht möglich war. 
Im Anschluss an die Ehrungen seitens des 
Blasmusikverbandes folgten die Ehrungen 
seitens des Musikvereins Vilsingen e. V., 
die der Vorstand Lucas Fritz vornahm. 
Kurt Fritz wurde für seine überaus beson-
deren Verdienste, auch über das Musizieren 
hinaus, im Namen des Musikvereins Vilsin-
gen zum Ehrenmitglied ernannt. 
Werner Renz ist seit 50 Jahren aktiver Mu-
sikant und war über 42 Jahre hinweg ohne 

Unterbrechung in einem gewählten Amt 
und davon 20 Jahre 1. Vorsitzender des Mu-
sikvereins bis September 2021. Aufgrund 
dieses Engagements ernennt der Musikver-
ein Vilsingen Werner Renz zum Ehrenvor-
sitzenden. Als besonderes Geschenk erhielt 
er neben der Ehrenurkunde einen Gutschein 
für das Ausleihen des Pilsstandes „Coole Kis-
te“ für ein Wochenende, zu dem er die Mu-
sikerinnen und Musiker selbstverständlich 
gerne zur Verkostung und einem kleinen 
Festle einladen darf. Symbolisch erhielt Wer-
ner Renz dazu noch sein persönliches Eh-
ren-Weizenbierglas. 
 
 

Narrenzunft  
Vilsingen 1989 e. V.

Hallo liebe Hoar-Nasa, 
am Freitag den 27.01.2023 besuchen wir 
den Dämmerungsumzug in Gammertingen. 
Unser Bus fährt um 18.00 Uhr. Wir haben die 
die Startnummer 18. 
Die Rückfahrt ist um 0.30 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit 
Euch bei der Narrenzunft Horig e.V. 
Ein dreifach kräftiges Hoar-Nase 
Eure Vorstandschaft 

 

 
 
 
  
 
 

Der Ski- Club Vilsingen bedankt sich 
recht herzlich bei seinen 

Spendern und Sponsoren 
 

 
Dank der großzügigen Spenden konnte sich der Ski-Club Vilsingen eine eigenen Spur- & Präparierwalze 
anschaffen. 
Die Spender und Sponsoren unterstützen und ermöglichen so vor Ort der schnee- und skisportbegeisterten 
Bevölkerung ideale Voraussetzungen für die Ausübung des alpinen und nordischen Skisports zu schaffen. 
 
Vielen Dank Ihr Ski- Club Vilsingen 

 

 

 

Ski-Club Vilsingen
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Schützenverein 
Vilsingen e. V.

Jahreshauptversammlung Schützen-
verein Vilsingen e.V. am 24.02.2023 im 
Schützenhaus. Beginn 20:00 Uhr 
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch Oberschützenmeis-

ter
2. Totenehrung
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Sportleiter
5. Bericht Jugendleiter
6. Bericht Schatzmeister und Kassenprü-

fer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
 1. Oberschützenmeister 
 2. Sportleiter 
 3. Jugendleiter 

9.  Abschluss vom Umbau 
10.  Wünsche und Anträge 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
Die Vorstandschaft 
 
  

Schwäbischer Albverein 
OG Vilsingen

Fackelwanderung am Samstag, 28. Janu-
ar 2023 
Am Samstag, 28. Januar 2023 um 17.30 
Uhr bietet der Albverein Vilsingen eine 
Nachtwanderung mit Fackeln an. Dazu la-

den wir besonders Familien mit Kindern ein. 
Treffpunkt: Vor der Kirche. Die Fackeln wer-
den vom Albverein Vilsingen gestellt. 

Weitere INFOs bei: 
Helmut Hellstern (0 75 71) 1 43 30 
 
Albverein Vilsingen 

für Familien
OG Vilsingen 

wissenswertes

Narrentreffen Sigmaringen: 
Sichere Anreise mit Bus und 
Bahn 
Am ersten Wochenende im Februar findet 
in Sigmaringen das große Narrenfest statt. 
Erwartet werden zahlreiche Narrenzünfte 
und tausende Narren. Zudem wird nach An-
gaben der Narrenzunft mit einem großen 
Zustrom an überregionalen Besuchern ge-
rechnet. Insgesamt lockt das Narrentreffen 
nach Schätzungen des Zunftmeisters ca. 
25.000 Menschen nach Sigmaringen.  
Verbunden mit der Besucheranzahl sowie 
der Absperrung weiter Teile der Stadt für 
den Umzug und den Festbereich, werden 
die vorhandenen Parkmöglichleiten schnell 
ausgelastet sein. Es wird daher dringend 
empfohlen das gut ausgebaute ÖPNV-Netz 
zu nutzen. Auch aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit ist die Nutzung öffentlicher Ver-
kehrsmittel erste Wahl.  
Aus Richtung Meßkirch kann der Regio-
Bus der Linie 600 genutzt werden, wäh-
rend aus Überlingen über Pfullendorf der 
RegioBus 500 eine schnelle Beförderung si-
cherstellt. Die Linie 600 pendelt im Stunden-
takt mit einer Fahrdauer von einer halben 
Stunde. Mit dem 500er erreichen Sie Sigma-
ringen von Überlingen aus in einer Stunde. 
Zudem sind die Busse barrierefrei und mit 
W-Lan ausgestattet.  

„Besonders im Rahmen von Großveranstal-
tungen wie dem Narrentreffen, kann der 
RegioBus sein volles Potential zeigen. Durch 
die enge Taktung und die ausgedehnten 
Fahrzeiten und vor allem schnelle Verbin-
dung bekommt der RegioBus beinahe den 
Charakter eines Shuttlebusses und macht 
die Anreise mit dem eigenen Auto entbehr-
lich.“ so Max Stöhr, Fachbereichsleiter Kom-
munales und Nahverkehr im Landratsamt 
Sigmaringen. 
Des weiten führen zusätzlich zu den Regi-
oBussen zahlreiche andere Buslinien nach 

Sigmaringen. Die jeweils beste Verbindung 
erhalten Sie auf der Homepage des Ver-
kehrsverbundes naldo (www.naldo.de). 
Hier können Sie auch die Fahrzeiten und 
Haltestellen einsehen, welche während des 
Narrentreffens gelten.  
Neben den RegioBussen gibt es selbstver-
ständlich auch die Möglichkeit, durch die 
zentrale Lage des Bahnhofes Sigmaringen, 
mit der Bahn anzureisen. Mit ihr erreichen 
Sie in der Regel jeden größeren Ort im Land-
kreis in kurzer Zeit. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage der Deut-
schen Bahn (www.bahn.de). 
 

 
naldo-JugendticketBW  
startet zum 1. März 2023 
Mit dem naldo-JugendticketBW geht ein 
günstiges und preiswertes Ticket an den 
Start, mit dem junge Menschen rund um 
die Uhr und in ganz Baden-Württemberg 
nahezu grenzenlos unterwegs sein kön-
nen. Für umgerechnet einen Euro pro Tag, 
also 365 Euro im Jahr, können sie ab 1. März 
landesweit mit Bussen und Bahnen fahren. 
Das JugendticketBW ist ein persönliches 
Jahres-Abo und gilt rund um die Uhr, sieben 
Tage die Woche im Öffentlichen Personen-
nahverkehr in ganz Baden-Württemberg 
(nicht im Fernverkehr). Alle Menschen bis 
zum 21. Lebensjahr mit Wohnort in Ba-
den-Württemberg können das Ticket kau-
fen, außerdem Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Auszubildende und Freiwilli-
gendienstleistende bis zum 27. Lebensjahr. 
Der Start ist zu jedem Monatsersten mög-
lich, der Mindestbezug ist ein Jahr. Zustän-
dig für den Vertrieb ist der jeweilige Ver-
kehrsverbund vor Ort. 
Das JugendticketBW ist eine gemeinsame 
Initiative des Landes, der Land- und Stadt-
kreise und der Verkehrsverbünde. Das Land 
übernimmt 70 Prozent der Gesamtkosten, 

30 Prozent tragen die vier Landkreise Reut-
lingen, Sigmaringen, Tübingen und der Zol-
lernalbkreis.  
Alle Informationen zu den tariflichen Details 
und den Bestellmöglichkeiten finden sich auf 
der Homepage www.naldo.de, zudem stehen 
die Kundenberaterinnen der naldo-Hotline: 0 
74 71/ 93 01 96 96 montags bis donnerstags 
von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr 
sowie freitags von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 
bis 16:00 Uhr zur Verfügung. 
 
 
ERSTE-HILFE-KURS 
Wir bieten in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Sigmaringen einen Erste-Hilfe-Kurs an.  
Der Erste-Hilfe-Kurs ist ein Auffrischungs- 
und Vertiefungslehrgang für Ersthelfer, de-
ren Erste-Hilfe-Ausbildung nicht länger als 
zwei Jahre zurückliegt. 
Der Kurs richtet sich sowohl an Betriebs-
helfer als auch an alle generell an Erste 
Hilfe Interessierten. 
Er erfüllt die Anforderungen der Berufsge-
nossenschaften (DGUV 304-001). 
Daher übernimmt die zuständige Berufsge-
nossenschaft zumeist die Lehrgangskosten. 
Wann: 24. Februar 2023 
Wo:  Volksbank Ostrach 
Lehrgangs 9 Unterrichtseinheiten 
dauer: à 45 Minuten 
Kosten: 60 Euro oder Abrechnung 

über Ihre Berufsgenossen-
schaft 

Es besteht auch für Nichtmitglieder des Ma-
schinenringes die Möglichkeit, an diesem 
Lehrgang teilzunehmen. 
Bitte melden Sie sich frühzeitig bei uns an, da 
die Plätze auf 20 Teilnehmer beschränkt ist. 
Anmeldung nimmt Frau Ulrike Reiter ger-
ne entgegen, entweder telefonisch unter 
07585/9307-11 oder per E-Mail 
u.reiter@mr-ao.de 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 
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Caritasverband Sigmaringen: 
Gesprächsgruppe für Angehörige  
von Menschen mit Demenz trifft sich 
in Sigmaringen 
 
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz trifft sich am Mon-
tag, 30. Januar 2023 von 10-11.30 Uhr im 
Karls Hotel in Sigmaringen. Neue Teilneh-
mer/-innen sind herzlich willkommen! 
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für 
ältere Menschen und pflegende Angehö-
rige des Caritasverbandes für das Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch e.V. angeboten. Die 
pflegenden Angehörigen haben die Mög-
lichkeit, sich auszutauschen und Tipps zum 
Umgang mit dem demenzkranken Men-
schen zu erhalten. 
 
Informationen/Anmeldung: 
Caritasverband Sigmaringen, 
Frau Pamela Brecht: 
Tel. 0 75 71/ 73 01 32 
 
 
Seminar Akademie Innovati-
onscampus Sigmaringen
Informations-Webinar 
„Virtual Classroom“ 
Durch die Nutzung von neuen Medien wird 
der Kompetenzanspruch an Pädagogen, 
Lehrbeauftragte, e-Trainer oder Vertrieb-
ler laufend umfangreicher, denn eLearning 

Tools wie z. B. der virtuelle Klassenraum 
(virtual classroom) verlangen ein spezielles 
didaktisches Know-How.

Das Beherrschen von eLearning Tools in 
Online-Trainings, Online-Produktinfor-
mationsveranstaltungen, eMeetings und 
Online-Coachings gehört zukünftig zum 
Standardrepertoire von Trainern, Beratern, 
Vertrieblern und Coaches. Diese notwendi-
gen Kompetenzen werden in der 4-teiligen 
Webinarreihe „Virtual Classroom – Online 
Lehren & Lernen“, welches wir ab 14.03.2023 
anbieten, ermittelt und an die Teilnehmen-
den weitergegeben.

Wir laden Sie herzlich zu unserem kosten-
losen Informations-Webinar „Virtual Class-
room - Online-Lehren & Lernen“ in Koope-
ration mit der SteginkGroup-Akademie 
ein! Hier wird Ihnen das Seminar erläutert 
und Sie können erste Fragen stellen. Bit-
te beachten Sie, dass es sich um eine reine 
Informationsveranstaltung handelt. Für die 
Webinarreihe ist eine separate Anmeldung 
erforderlich. 
 
Termin: Dienstag, 21.02.2023 – 
  15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dozentin:  Henriett Stegink, Stegink 

Group 
Preis:  kostenlos 
 
Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de 

VDK Ortsverband Meßkirch 
4 Tagesausflug nach Südtirol 
Vom 15. Juni – 18. Juni 2023 veranstaltet der 
VdK-Ortsverband Meßkirch eine viertägige 
Fahrt nach Südtirol. Wir fahren in das Puster-
tal, machen eine Dolomitenfahrt und besu-
chen das Tauferer Ahrntal. 
Wir fahren bequem im Reisebus, 
Hotelübernachtung mit Halbpension. 
Es sind noch Plätze frei. Anmeldeschluss ist 
am 28.02.2023 
Anmeldungen an Hans Peter Elgaß, Rohrdrf 
tel. 07575/5639 oder 0172/7411939 
 
 
Jugendkunstschule  
Sigmaringen 
Im Tonatelier „Mein persönliches Türschild“ 
können Kinder ab 8 Jahren am Samstag, 
11.02.2023 von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
ein eigenes Türschild herstellen. Die Kinder 
können aus Beispielen eine Form aussuchen 
und die Tonplatte ausschneiden. Der jeweilige 
Name des Kindes wird dann mit Kugeln oder 
Wülsten gelegt. Wo noch Platz ist, kann mit tol-
len Stempeln verziert oder umrahmt werden.
Die fertigen Schilder müssen langsam trock-
nen, werden gebrannt und können dann 
abgeholt werden. Sie lassen sich prima mit 
Farben anmalen. 
Mehr Informationen und Anmeldung auf 
der Homepage 
www.bildungszentrum-gorheim.de . 

Aus der nAchbArschAft

Ende des 
redaktionellen Teils



Galloway-Gourmet-Fleisch
in 10-kg-Mischpaketen zu verkaufen.
Vakuumverpackt, portioniert, 15,- €/kg
zusätzlich: Filet, Rinderbacke, Hackfleisch, Gulasch
Abholung/Anlieferung per Food-Expressverband (+ 13,90 €)
Bestellungen unter: www.gallowayfleisch-geniessen.de  •  Tel. 0162 - 6 05 96 23

Zahlen von 1 bis 9 sind so 
einzutragen, dass sich 
jede dieser neun Zahlen 
nur einmal in einem 
Neunerblock, nur 
einmal auf der 
Horizontalen und 
nur einmal auf der 
Vertikalen befindet.

SU
DO

KU

AUFLÖSUNG

www.primo-stockach.de

PRIMO-RÄTSELSPASS

W W W . P R I M O - S T O C K A C H . D E

www.primo-stockach.de



Verein der Benediktiner zu Beuron e.V.
Verwaltung / Hr. Gernot Schmid

Abteistraße 2 | 88631 Beuron
Telefon 07466 / 17 - 126

E-Mail: schmid@erzabtei-beuron.de

ST E L L E N A N G E B OT
Ab sofort suchen wir einen 

Koch und/ oder eine Hauswirtschaftskraft (w/m/d) 
für unser Team in der Klosterküche, 
Voll- oder Teilzeit (mind. 50 %, Mo - So)

•	 Sie suchen nach einem sicheren Arbeitsplatz mit attraktiven Arbeitszeiten?
•	 Sie kochen und backen gerne?
•	 Sie sind kreativ und verarbeiten bevorzugt frische Produkte?
•	 Sie arbeiten gern mit anderen Menschen zusammen und wollen Verantwor-

tung übernehmen?

Das Team der Klosterküche ist für die Versorgung der rund 30 Mönche (inkl. der Mit-
arbeiterInnen des Klosters) sowie der Gäste des Klostergästehauses verantwortlich. 
Außerdem gehört die Durchführung unterschiedlicher interner wie öffentlicher Ver-
anstaltungen (Klosterjubiläen, Pilgertage, Tagesgruppen etc.) mit zu den Aufgaben 
des klösterlichen Versorgungsbetriebes, der eng mit dem Hauswirtschaftsbereich 
im Gästeflügel zusammenarbeitet.
Erfahrungen im Bereich Gemeinschaftsverpflegung sind von Vorteil, wir  
geben jedoch auch gerne Quereinsteigern eine Chance, sich einzuarbeiten.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie ab sofort an die Klos-
terverwaltung an die oben angegebene Adresse senden können. Für erste Fragen 
steht Ihnen Herr Gernot Schmid (Leitung Gesamtbetrieb) unter Tel. 07466 / 17-126 
gerne zur Verfügung.

Verein der Benediktiner zu Beuron e. V.
Verwaltung / Hr. Gernot Schmid

Abteistraße 2 | 88631 Beuron
E-Mail: schmid@erzabtei-beuron.de

ST E L L E N A N G E B OT
Ab sofort suchen wir eine(n) 

Kaufmännische(n) Mitarbeiter(in) 
für unsere Buchhaltung (w/m/d), 
in Teilzeit (mind. 50 %)

Aufgabenbeschreibung:
•	 Buchung sämtlicher buchhalterischer Angelegenheiten
•	 Das Führen der Kasse und aller Bankangelegenheiten
•	 Mitarbeit im Rechnungswesen, inkl. Erstellung der Monatsabschlüsse

Sie suchen nach einem sicheren Arbeitsplatz mit attraktiven Arbeitszeiten? 
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie ab sofort an 
die Klosterverwaltung unter der oben angegebenen Adresse senden können. 
Für erste Fragen steht Ihnen Herr Gernot Schmid (Leitung Gesamtbetrieb 
Kloster) unter 07466 / 17-126 gerne zur Verfügung.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort auch das digitale Heimat-
blatt lesen. Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 





Kraftstoffverbrauch
kombiniert:  5,9 l / 100 km
innerorts:  7,3 l / 100 km
außerorts:  5,2 l / 100 km
kombiniert  136 g/km

CO2-Emissionen
Die angegebenen Werte wurden nach vorgeschriebenen Messverfah-
ren(§2 Nrn. 5, 6, 6a PKW-EnVKV in der gegenwärtig geltenden Fassung) 
ermittelt. CO2-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstel-
lung des Kraftstoffes bzw. anderer Energieträger entstehen, werden 
bei der Ermittlung der CO2 -Emissionen gemäß der Richtlinie 1999/94/
EG nicht berücksichtigt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein ein-
zelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern 
dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahr-
zeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:
Der Kraftstoffverbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hän-
gen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das 
Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen 
nichttechnischen Faktoren beeinflusst. CO2 ist das für die Erderwär-
mung hauptsächlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden für 
den Kraftstoffverbrauch und die CO2-Emissionen aller in Deutschland 
angebotenen Personenkraftfahrzeugmodelle ist unentgeltlich an je-
dem Verkaufsort in Deutschland erhältlich, an dem neue Personen-
kraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.

Autohaus Bauer Ottobrunn GmbH
Im Eschle 13  |  78333 Stockach
Tel. 07771 / 879888
www.autohaus-bauer-stockach.de

Wir sind ein mittelständisches Un-
ternehmen das sich auf die Berei-
che Drehen und Fräsen speziali-
siert hat. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir ab sofort eine/n

•	Zerspanungsmechaniker,	Fachrichtung	Langdrehen,	2-Schicht	(m/w/d)	
•	Zerspanungsmechaniker,	Fachrichtung	Fräsen,	2-Schicht	(m/w/d)	
•	Zerspanungsmechaniker,	Fachrichtung	Drehen,	2-Schicht	(m/w/d)	
•	Produktionsmitarbeiter,	2-Schicht	(m/w/d)	

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreibungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.fritz-praezision.de 

Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust mit uns was zu bewegen? 
Dann freuen wir uns auf ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim oder 
per Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de 

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


